
 

 

Osterspaziergang ohne Reue 

ThüringenForst warnt aktuell vor dem Betreten von Sturmholz-

flächen und Holzpoltern im Wald 

 
Erfurt (hs): Die bevorstehenden Ostertage laden traditionell zu Spaziergängen 

auch im Wald ein. Im Hinblick auf die derzeitig prekäre Sturmholzsituation in 

vielen Thüringer Wäldern warnt die ThüringenForst-AöR deshalb vor der Bege-

hung von Sturmholzflächen oder das Erklimmen von Holzpoltern am Wegesrand. 

Beides ist hochgefährlich für Leib und Leben. Thüringens Förster appellieren an 

den gesunden Menschenverstand der Waldbesucher, diese Orte zum Osterspa-

ziergang dringend zu meiden. „Das Erklimmen von Holzpoltern ist ausnahmslos 

verboten, das Begehen von Sturmholzflächen birgt ein enormes Gefahrenpoten-

zial“, so Volker Gebhardt, ThüringenForst-Vorstand. Selbst geräumte Sturmholz-

flächen sollten gemieden werden, da immer noch vom Sturm abgebrochene Äste 

und Astteile in den Kronen der Bäume hängen und bei geringsten Windge-

schwindigkeiten unmittelbar herunterstürzen können. „Für Kinder sind etwa 

umgeklappte Wurzelteller höchst interessante Verstecke – immer wieder auch 

tödliche Fallen, wenn sie plötzlich in ihre Ausgangslage zurückklappen“, warnt 

Gebhardt. Zudem bittet er um Verständnis, dass im Rahmen der laufenden 

Sturmholzaufarbeitung, die aus Sicherheitsgründen ausschließlich mit schwerem 

Forstgerät geschieht, die Forstwege in Mitleidenschaft gezogen werden. Eine 

Begehung ist oft genug noch möglich, wenn geeignetes Schuhwerk getragen 

wird. Auch ist an den Schadensschwerpunkten mit verstärktem LKW-Verkehr im 

Wald zu rechnen. 

Das in Thüringen waldgesetzlich fixierte allgemeine Betretungsrecht ermöglicht 

der Bevölkerung den freien Waldzutritt zum Zwecke der Erholung. Gleichzeitig 

haftet aber der Waldbesucher für waldtypische Gefahren selbst.  

Mit freundlichen Grüßen     Wörter: 220, Zeilen: 026  
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Organisationsportrait  
Die am 1. Januar 2012 gegründete Landesforstanstalt ThüringenForst – Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) 

mit Sitz in Erfurt bewirtschaftet rund 200.000 Hektar Landeswald, nimmt hoheitliche Aufgaben im ge-

samten Waldgebiet des Freistaats wahr (550.000 Hektar) und bietet Dienstleistungen (Beförsterung) für 

den Privat- und Körperschaftswald an. Mit 24 Forstämtern und 279 Forstrevieren ist ThüringenForst-AöR  

flächendeckend in Thüringen aufgestellt. Mit knapp 1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird ein 

Jahresbudget von circa 100 Millionen Euro bewegt. Das Cluster Forst & Holz im Freistaat Thüringen  

sichert über 40.000 Arbeitsplätze, vorwiegend im strukturschwachen ländlichen Raum, und generiert 

einen Branchenumsatz von über zwei Milliarden Euro – die damit viertgrößte Wirtschaftsbranche  

Thüringens. Weitere Informationen finden Sie unter www.thueringenforst.de. 

 


